
 

 

 

 

A n t r a g 17.02.2022 53/2022 

Bezeichnung ö nö öbF 

 

Antrag der CDU-Fraktion vom 16.02.2022; Planung und Herrichtung 

von artenreichen Wildblumenwiesen (Blühwiesen)  
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B e r a t u n g s f o l g e Abstimmungsergebnis 

Gremium Datum Ja Nein Enth 

Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 21.04.2022 13 0 0 

Verwaltungsausschuss 18.05.2022 Mehrh. beschlossen 

Rat 24.05.2022 42 0 0 

 

 

 

B e t e i l i g t e   O r g a n i s a t i o n s e i n h e i t e n U n t e r s c h r i f t e n 

  

 

U n t e r s c h r i f t e n 

Abteilungsleitung Fachbereichsleitung Dezernatsleitung Fachbereichsleitung 1 Oberbürgermeister 

     

Stadt Hameln 

53 Stadtgrün 
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A n t r a g s t e x t 53/2022 

 

@-> 

Hiermit stellt die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hameln folgenden Antrag zur Beratung und Be-

schlussfassung im Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz, Verwaltungsausschuss 

und Rat: 

Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete städtische Flächen zur Herrichtung von artenreichen 

Wildblumenwiesen (Blühwiesen) auszuweisen und mögliche Planungen aufzuzeigen. 

<-@ 

B e g r ü n d u n g 53/2022 

 

@-> 

Blühende Wildblumen sind ökologisch wertvolle Bereiche für eine Vielfalt Blüten suchender Insek-

ten. Aktuelle Bestandsaufnahmen zeigen deutlich an, dass ein alarmierender Rückgang der Arten-

vielfalt in der Pflanzen- und Insektenwelt zu verzeichnen ist. 

 

Es könnten geeignete städt. Rasenflächen in angemessener Größe zur Planung und Herrichtung 

von artenreichen Blühwiesen ausgewiesen werden (z. B. Nordstadt, Schlucht Rotenberg-Alt und 

Rotenberg-Ost, Y-Schlucht (Piepers-Grund) am Klüthang, Innenstadtbereiche und begrenzte Flä-

chen der städt. Friedhöfe. Blumenwiesen sind pflegeleicht. Sie brauchen nur zweimal im Jahr ge-

schnitten werden und bedürfen keiner Düngung. Hintergrund dieses Antrages ist, die Artenvielfalt 

zu erhalten und das Insektensterben zu bremsen. 

 

Die Verwaltung wird gebeten, einen Gestaltungs- und Durchführungsplan (d.h. Zeitablauf, geeigne-

te Örtlichkeiten, Kosten für Personal- und Geräteeinsatz, Saatgut) für „Artenreiche Blumenwiesen 

auf städtischen Grünflächen“ zu erarbeiten und zeitnah vorzustellen.  

  

Weiterhin ist zu überprüfen, ob dafür Fördermittel aus Landes- oder Bundesprogrammen eingewor-

ben werden können. 

 

Weitere Begründungen erfolgen ggf. mündlich. 

 

<-@ 

 

 

Ä n d e r u n g e n   /   E r g ä n z u n g e n 53/2022 

 

 

 

 


